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Geschitzte Leserin, geschatzter Leser

Im Moment geniessen wir die
Adventszeit in vollen Ziigen.
Die Zimmer und Ginge der
Schulhiuser und Kindergirten
sind weihnachtlich geschmuckt
und immer wieder riecht es
wunderbar nach Punsch und
Weihnachtsleckereien. Es wird
gebastelt, gesungen und
gebacken. Die leuchtenden
Kinderaugen und zufriedenen
Lehrpersonen zeigen, wie sehr
wir diese schone und intensive
Zeit vor Weihnachten
geniessen. Wir sind dankbar,
dass wir sie dieses Jahr auch
wirklich gemeinsam geniessen
kénnen.
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Der Neubau in Mauren ist nun
fast fertig. Die erste
Kindergartengruppe ist
eingezogen und wurde von den
Primarschiilern und
Lehrpersonen herzlich
willkommen geheissen. Alle
Kinder geniessen den neuen
Pausenplatz und die grosse
Turnhalle. Auch die Garage ist
mit ihren Kunstwerken ein
Besuch wert. Die Kinder wie
auch die Lehrpersonen sind
sehr zufrieden und fiihlen sich
sichtlich wohl. Jetzt konnen
wir es kaum erwarten nach den
Frihlingsferien alle anderen
Kindergartenkinder aus
Mauren hier am gemeinsamen
Schulstandort zu begriissen.

Editorial

In Schaanwald wurden die
Moglichkeiten eines
gemeinsamen Schulstandortes
auch in diesem Schuljahr
wieder gut genutzt. Sie haben
sich alle gemeinsam mit dem
Thema «Arbeit, Produktion
und Konsumy» beschiftigt und
gemeinsam einen Markt
vorbereitet und durchgefiihrt.
Aus dem Erlos der
Dienstleistungen und Produkte
konnte eine beachtliche
Spende der Caritas
Liechtenstein tberreicht
werden.

Ich wiinsche allen besinnliche,
schone, ruhige Weihnachtstage
voller Gesundheit und Frieden.

Cathy Lussi, Schulleitung




Neuigkeiten

Kindergarsengruppe wegacKker A

Dieses Jahr sind sieben neue Kinder zu uns in die Gruppe gekommen.
Wir begriissen sie ganz herzlich bei uns!

Ich spiele
gerne beiden
Mag Formers

Ich male und

bastle gerne

Ich bin gerne
in der
puppenecke

Mir gefallt

alles gut!
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Neuigkeiten

Wir sind die Kinder aus dem Kindergarten
Wegacker B

Im

Kindergart . .
}rllasegiaChen ,,Am liebsten spiele

groBartige ich in der Bauecke.*

Freunde
kennengelernt.

»Nach dem Vormittag im

. . Kindergarten, brauche ich
,,DIC Puppenecke gefallt zu Hause erst mal eine

mir besonders gut. Da Pause.*
kann ich mir kochen, was
ich mochte.

,,Jch wiirde mir wiinschen,

ich koénnte die Spielsachen

nach dem Spielen zurtck in
die Kiste zaubern.*

Bl Ie*




. Angelina
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Neuigkeiten

Unsere neuen Kinder vom Kindergarten Jugendhaus B
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Neuigkeiten

( Die neuen Kinder der F
Basisstufe a und b, Schaanwald J

Hintere Reihe: Camila, Gabriel, Liana, Lukas, Alana, Efe, Lea, Gioia
Vordere Reihe: Leano, Amanuel, Theodor, Emylia, Mina, Felix
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Neuigkeiten

Mein Name ist Birgit Viktoria Pechlaner,
ich komme aus Osterreich / Innsbruck
und bin Kindergartenpadagogin und
Logopidin. Ja, und dann ist da noch ein
wunderbarer Sohn...

Wihrend der letzten 30 Jahre habe in
vielen verschiedenen Einrichtungen
gearbeitet:

(Heilpadagogischen) Schulen &
Kindergirten, Kindertherapiezentren &
in eigener Praxis. Und immer hatte ich
das Glick, mit Kolleginnen und Kollegen
aus den unterschiedlichsten
kindertherapeutischen & padagogischen
Richtungen zusammenarbeiten zu durfen.
Dieser wertvolle Austausch und die
vielfiltigen Erfahrungen, flieen in meine
ganzheitliche therapeutische Arbeit mit
ein.

Das ,Bewegte Lernen® mit Turngeriten
und vielfiltigcem Material unterstiitzt auf
lustvolle Weise unsere Projekte fiir eine
gute Sprachentwicklung, das Anbahnen
und Vertiefen der Laute, das Erleben des
Rhythmus in der Sprache und die
Kriftigung & Bewegungs-Koordination
der Muskulatur.

Ganzheitlich gestaltete Erfahrungen, die
Selbstwirksamkeit und das Vertrauen ins
Gelingen, lassen Kinder wachsen...
Meine Tire steht nach Voranmeldung
jederzeit offen fiir Besuche, den
Austausch, Anliegen & Fragen.

Telefon: + 423-237 61 24
E-Mail:  birgit.pechlaner@hpz.li

Caroline Forte

Meine schonste Erinnerung an die
Schulzeit: Kreatives Arbeiten im
Zeichenunterricht, ich hatte einen
tollen Zeichenlehter, bei dem wir
individuell gestalten konnten.

An dieser Schule arbeite ich:
Primarschule Mauren

Meine Titigkeit: Ich bin Fachlehrerin in den 1ten, 2ten, 3ten und
5ten Klassen. Ich unterrichte die Facher bildnetisches Gestalten,
Ethik & Religionen, Schwimmen, DaZ, Lesen und Englisch.

Das gefillt mir an meinem Beruf: Das abwechslungsreiche und
kreative Arbeiten mit den Kindern. Es witd nie langweilig und es
gibt immer Neues zu lernen.

Meine Hobbys: Wandern, Ski fahren, mit dem Wohnwagen und
meiner Familie im Gepidck neue Orte entdecken.

Da komme ich her: Dornbirn/Osterreich
Schule: PS Schaanwald

Titigkeit: Lehrperson fiir
Erginzungsunterricht

Das gefillt mir an unserer Schule besonders *
gut: Vielfalt bei den Schiilern. Unterricht

mit ganz verschiedenen Altersstufen.
Das mache ich in der Schule sehr gerne: Raus in die Natur :)

Das mache ich in meiner Freizeit: Reisen, Tauchen, Motorrad
fahren, Kampfsport
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Herbstwanderung Schaanwald

Es war der 22. September 2022
Donnerstag. Wir haben an der
Bushaltestelle beim Zuschg auf
den Bus gewartet.

Und dann kam der erste Bus
aber der zweite Bus kam nicht.
Die ganze Schule musste sich
in einen Bus quetschen.

Wir mussten 40min. mit einem
voll gequetschten Bus ins
Malbun fahren. Als wir endlich
im Malbun angekommen sind,
waren alle sehr aufgeregt auf
den Wandertag. Vor die
Wanderung begann, gingen wir
in ein Restaurant damit alle die
Moglichkeit hatten, aufs WC
zu gehen. Die Basisstiifler
haben einen kiirzeren Weg
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genommen.

Jetzt ging es fur die
Mittelstifler auch los. Wir
hatten einen lingeren Weg als
die Kleineren. Wir sind auch
noch an der Alp Pradame
vorbeigelaufen. Dazwischen
sahen wir ein paar kleine
Spielplitze.

Wir mussten noch lange
Wandern bis zum grossen
Spielplatz. Auf dem Weg
sahnen wir Murmeltiere wir
mussten sehr leise sein und sie

waren so goldig . Dann

sind wir endlich am Spielplatz
angekommen und wir freuten
uns sehr. Wir haben noch ein

bisschen gespielt auf dem
Spielplatz.

Als die Basisstufler ankamen,
konnten wir endlich das Feuer

machen O Wir haben unsere
Wirste aus den Rucksacken
geholt und durften die Wiirste

auf dem Feuer grillen ﬂ
Nach dem Grillen durften wir
noch lange spielen. Am Schluss
haben uns die Lehrpersonen
zusammengerufen und dann
sind wir mit dem Bus wieder in
den Schaanwald gefahren.
Unsere Eltern haben uns
abgeholt.



Nach den Herbstferien haben
wir uns mit dem Thema
«Milltrennung, Recycling,
Upcycling, ...» beschiftigt.
Wir haben gelernt, wie wir
Miill trennen kénnen, haben
Instrumente aus
Abfallmaterialien hergestellt,
Bilderbtuicher angeschaut, ...

Damit wir noch mehr von
Miilltrennung erfahren,

besuchten wir im November
das Elrec in Eschen. Melanie
Elkuch und Willim Brendle
empfingen uns sehr freundlich
am Eingang. Sofort ging es los!
Zuerst schauten wir einen Film
und dann verteilten Melanie
und William fir alle Kinder
Helme und Sicherheitswesten.
So, nun konnte die Fithrung
losgehen. Sie zeigten uns die
Sortieranlagen und die

BESUCH ELREC ESCHEN

KG WEGACKER UND BACKOFEN

riesengrosse Anlage, mit der sie
Kupfer aus dem Kabel
trennten. Das Highlight war,
dass alle Kinder, die wollten
mit dem Bagger eine Runde
um die eigene Achse fahren
durften. War das ein Spass!!
Zum Schluss verteilten Melanie
und William fiir jedes Kind ein
Beutel mit einem Getrink,
einer Trinkflasche, ...

Vielen Dank, Liebes Elrec-Team

fUr die tollen Eindriicke und die
super Fuhrung durchs Elrec!
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Anldsse

Schau mal Bericht

Englisch Halloween Workshop am 25.10.22 im Liela

Mit der 3./4. Stufe der BSA und BSB Schaanwald

Ein paar Tage vor Halloween
wurden wir schon gut auf
Halloween eingestimmt. Mit
dem Bus fuhren wir nach
Vaduz und besuchten das
Englisch Language Center, um
an einem spooky Halloween
Workshop auf Englisch
teilzunehmen. Ein paar Kinder
hatten schon eine passende
Verkleidung dabei und so gab
es Spinnen, Hexen und
Pumpkins, die sich beim
grunen Erfrischungsdrink
bereits richtig gruselten. In
mehrere Gruppen aufgeteilt
wurde getanzt, Wortermemory

LIECHTENSTEIN
LANGUAGES
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gespielt, eine Geschichte
gehort und gebastelt. Es war
fun fun fun. See you next
Halloween! Wir kommen
wieder. Es war ganz toll!

,»Live the Language® ist ein
von Liechtenstein
Languages

(LieLa) entwickeltes Englisch
Sprachprojekt fur 1.-5.
Schulklassen.

An einem Vormittag schlipfen
Schilerinnen und Schiler in
die Rolle einer

englischsprachigen Person und
tauchen in eine Welt ein, in der
nur Englisch gesprochen wird.

Im Zentrum steht die
mundliche Sprachanwendung
mittels Erlebnissen und
abwechslungsreichen
Aktivititen. Begleitet werden
die Workshops von Native
Speakern, welche die Freude an
der Fremdsprache wecken und
die Kommunikationsfdhigkeit
fordern.




OMNI im Schaanwald

Am 25.10.2022 um 10 Uhr war
die OMNI Austeilung bis halb
12. Die Buchhindlerin namens
Laura hat uns neue Blicher
vorgestellt. Wir durften die
ausgestellten Blcher
durchschauen. Wir haben
Wunschzettel bekommen und
durften aufschreiben welche
Biicher uns am besten gefallen
haben und was wir gerne in der
Bibliothek hitten. Das Buch

,»oplatoon® hat man am
meisten gefeiert. Von uns war
das Lieblingsbuch ,,Die kleine
Katze Chi“. In dem Buch geht
es um eine Katze, die von einer
Familie aufgenommen wird.
Was wir noch witzig fanden
war, dass in ein paar Biicher
noch mehr Wunschzettel
drinnen waren, die wir benutzt
haben und spiter haben wir
herausgefunden, dass diese

eigentlich fiir die Kindergirtler
und die 1 & 2 Klissler waren.
Zum Schluss durften wir noch
eine Weile lesen. Wir haben
Ausschnitte von ,,Das kleine
bose Buch 4%, ,,Avengers®,
,»Elisabeth” und ,,Chi* gelesen.
Dann haben wir uns
verabschiedet und sind nach
Hause essen gegangen.

Nuria & 1ia

Bucher,
Spiele
und mebhr...
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Das Auge

An einem Freitag ist Frau
Censi von der Obvita
(Blindenverband) in die
Primarschule Schaanwald
gekommen. Sie hat der MSa
und der MSb ein Buch
vorgelesen. In dem Buch ging
es darum, wie Tiere
unterschiedlich sehen. Dann
hat Serife den Mitschiilern und
Mitschilerinnen den Aufbau

des Auges erklirt. Als ndchstes
durften die Kinder spezielle
Brillen aufsetzen. Durch diese
Brillen sieht man
verschwommen und sehr
unklar. Eine Gruppe ist in die
Turnhalle gegangen. Sie haben
Sporttspiele mit den
aufgesetzten Brillen gespielt.
Die andere Gruppe hat in der
Aula gelesen und Arbeitsblitter

obvita

gel6st. Es hat sich komisch
angefithlt die Aufgaben mit so
einer Brille zu 16sen. Wir haben
helle Lampen und Lupen
verwendet. Dadurch haben wir
gelernt wie es sich fiir Serife
anflihlt und wir konnten uns
ein bisschen in sie

hineinversetzen. @

Serife, Cemil & Fiona




Voller Vorfreude auf was uns im
Milchhof in Schaan erwartet, fuhren
wir mit dem Linienbus nach Schaan. Dort angekommen ging das
Abenteuer schon los. Als
erstes bekamen alle ein
hiibsches Haubchen, dass ja
keine Haare in den Kise

fielen.

Dann dutften wir alle durch die Desinfektionsschleuse, bevor
wir schon einen ersten Einblick auf die Fullanlage fir den
Liechtensteiner Kise hatten. Wir wurden sehr kompetent durch
den Milchhof gefiihrt und alle Fragen wurden beantwortet.

Sicher ein Highlight war
der Kisekeller, der zwar
etwas anstrengend roch,
jedoch endeckten wir
einen interessante
«Kise-wasch-und-dreh-
Robotem.

Zum Abschluss durften wir die Fillanlage
beobachten und jeder bekam feinen Kise
und Pixi Biicher zum Abschied!

Vielen Dank liebes Milchhof Team fiir den interessanten Besuch!

Die Kinder der Kindergirten Wegacker A und B
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Foundatlon

«Es ist die Reaktion und die Freude der Kinder, wenn sie lernen,
gemeinsam u singen, 3u tangen und u leben, die uns leiten und

fiibren.»
Yehudi Menubin

Absicht

Durch das Austiben von Kinsten hilft MUS-E den
Kindern, den Kunstschaffenden und den
Lehrpersonen in der Schule gemeinsam zu gedeihen,
Erfolg zu haben, und so kénnen sie

Botschafter und aktive Mitglieder einer
ausgewogeneren, gerechteren und besser
zusammenarbeitenden Gesellschaft werden.




Basisstufe Schaanwald

«Runa um aden Marki»

Zum Kompetenzbereich «6-Arbeit, Produktion und Konsum» gab es in der Basisstufe Schaanwald viel zu tun. Deshalb
drehte sich im Herbst bei uns alles «rund um den Markb».

ch Feldkirch.

Mit Einkaufsliste, Geld und Taschen ging es auf den Wochenmatkt na

—_—

¢

Bei detr AGRA mahlten wir Dinkelkotrner und backten mit dem ftischen Mehl «Dinkelkeksey,
welche wir aufdem «Markt im Schulhaus“ verkauften.

Behan 1

~) 1
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Anldsse

Talentetage an der PS Mauren

Dieses Jahr war das Thema
der Talentetage
,,Gemeinschaft®,

Eine Gruppe, die

,» Talentetage Reporter* hat in
zwei Tagen eine eigene
Pinguin-Zeitung entworfen.
Dabei haben sie alle Ateliers
besucht, Interviews gefiihrt,
Fotos gemacht und Berichte
geschrieben.

Liechtensteinische Alters- und Krankenhilfe
Wenn Kinder dlteren Menschen belfen und sie besuchen.

In den Talentetagen sind wir als Reporter
durch die Schule gegangen und haben
die Gruppe LAK besucht. Das ist eine
Gruppe, die alten Menschen helfen will.
In der Gruppe waren 19 Kinder. Die
Atelietleiter waren Ines Hasler und Roland Meier. Die
Gruppe war im Klassenzimmer der 4a der
Primarschule Mauren. Ich und mein Team sind zu
dieser Gruppe gegangen und haben Ines Hasler ein
paar Fragen gestellt. Wir haben sie gefragt wie sie auf
die Idee gekommen. Sie ist auf die Idee gekommen,
weil ithre Schwiegermutter auch im LAK ist, weil sie
selbst viel im LLAK ist und weil sich die Senioren
freuen, wenn Kinder zu Besuch kommen. Der
insgesamte Plan war, dass sie Laternen basteln, ins
LAK gehen, da die Geschenke tbergeben und die
getibten Lieder vorsingen. Auch Ines Hasler singt mit.
Sie glaubt, dass sich die alten Leute sehr freuen werden.
Sie sagte auch, dass die Kinder sehr fleissig sind und
hilfsbereit sind. Roland Meier macht Musik mit den
Kindern und Ines Hasler F | | | |

Bericht von 1 ea, Theo, ﬁi-“ :
Valentin und Saphira  » 2R

Um euch einen Einblick in
diese tolle Zeitung und die
mindestens so grossartigen
Talentetage zu geben, findet
ihr hier eine Kurzfassung der
Berichte:

Pausenplatzspiele
Bunte Farben anf dem Pausenplatzy

Bei den Pausenplatzspielen machen die Kinder Spiele,
die sie umwandeln und auf den Pausenplatz bringen.
Am Ende ist die Idee, dass die Kinder auf dem
Pausenplatz andere Spiele spiclen kénnen, wie zum :
Beispiel fangen und Riuber und Bulle. Die Kinder in
dieser Gruppe hatten total viel Spass!

Die Kinder waren sehr wild und laut. Sie sprangen
immer aus dem Klassenzimmer raus. Sie haben auch
gut mitgemacht. Als wir Frau Mitchell interviewt
haben, meinte sie, sie haben noch keine Spiele
ausprobiert, aber sie erfinden Spiele und wandeln diesc
um, damit sie am Schluss auf den Pausenplatz spiclbar
sind.

Mit Herr Wehinger ist sie auf die Idee gekommen, weil
wenn man schon einen so grossen Pausenplatz hat,
sollte man auch etwas Grossartiges daraus machen! 2=
den Kindern war sie sehr zufrieden. e

L

TN,
TR

A
ey
b e

Bericht von Alessia, Linnea und Selina

Gemeinschaft in der Natur
Viele verschiedene Tiere

In dieser Gruppe geht es um Tiere und die tolle Natur.
Geleitet hat diese Gruppe Rolf Marxer. Die Gruppe war
in Rolfs Klassenzimmer.

Sie sind auch noch in den Tierpark gegangen. Der
Tierpark war in Feldkirch. Sie haben die Gemeinschaft
in der Natur untersucht und versucht zu beschreiben.
Dadurch haben sie natiirlich viel gelernt. Die Gruppe
erzihlt, dass viel los war.

Unserer Meinung nach haben sie alle gut gearbeitet und
waren sehr konzentriert. Sie hatten auch alle eine Freude.
Man sah ein richtiges Lachen in thren Gesichtern.

Bericht von Alessia, Linnea und Selina
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Musizieren, spielen und kochen
Gemeinsam Leckeres kochen und viel spielen

Wir haben das Atelier Musizieren, spielen und

kochen besucht und folgendes herausgefunden:
Der Leiter des Ateliers ist Herr Matt. Die Gruppe
war im Werkraum in der Kiche und sie haben eine
tolle Waldwanderung gemacht. Den Kindern gefiel
es am meisten zu kochen und zu spielen. Sie haben
viele leckere Sachen gekocht, wie die Kiirbissuppe,
Pizza und Kirbismuffins. Am meisten gefiel den
Kindern das Kochen, das Spielen und die
Zusammenarbeit. Der Lehrer war total nett. Den
Kindern gefiel am Kochen am meisten, dass sie
kreativ sein durften. Einige Kinder wihlten dieses
Atelier, weil sie die Aktivititen sehr cool fanden.
Die Riickmeldung vom Lehrer war auch sehr gut. Er
meinte, dass ihm das Zusammenatbeiten mit
Kindern sehr gefillt und Spass macht, sonst wire er
ja nicht Lehrer. Er fand auch das Basteln sehr cool
und die Wanderung, weil es sehr schones Wetter
gab.

Die Gruppe bestand hauptsichlich nur aus
Midchen, ausser drei Jungs, die die Mddchen gerne
mal etwas drgerten.

Wir hatten den Eindruck, dass es ein super Atelier
ist. Uns hat gefreut, dass sie so toll
zusammenarbeiten. :

Bericht von Lufkas, Rifat, Louisa, Emilie ' C ) ij )

Anldsse

Der Reporter Bericht
Einmal eine Zeitung schreiben

Wir waren in Frau Castro Lados Klassenzimmer und
in den verschiedenen Ateliers. Die Lehrerinnen
waren Frau Sieber und Frau Castro Lado. Wir haben
interviewt, Fotos gemacht und geschrieben. Das
Atelier machte viel Spass. Jede Gruppe bekam den
Auftrag Ateliers zu besuchen und Berichte zu
schreiben. Dann durfte jede Gruppe selbst noch
Ideen einbringen. Gemeinsam gestalten wir dann
cine grosse Zeitung. Wir haben Lukas interviewt. Er
hat gesagt, dass das Schreiben einer Zeitung knifflig
ist. Er findet das Atelier cool, weil er gerne kreativ
ist und man andere Atelier besuchen durfte. Er hat
das Atelier gewihlt, weil es ihn sehr Giberzeugt hat.
Wir haben Frau Castro Lado interviewt und sie hat
gesagt, dass wir keine Ausfliige machen. Die Kinder
machen einen guten Eindruck, weil sie sehr
motiviert am Arbeiten sind. In diesen zwei Tagen
besuchten wir alle Ateliers.

Wir Reporter fanden, dass die Kinder sehr chillig
und motiviert waren. Die Kinder waren sehr fleissig,
hatten tolle Ideen und waren kreativ. Wir freuen uns
auf diese Zeitung,.

Bericht von Markus, Sophia, 1 eonhard und V'incent

Der Zirkus Bericht
Einmal in der Manege stehen

Das Atelier haben Frau Armengol, Frau Kunz, Frau
Vanoni und Frau Biichel geleitet. Das Atelier

Zirkus war in der Turnhalle. Sie haben an beiden
Tagen Kunststiicke eingetibt, die sie am
Freitagnachmittag den Eltern vorfithren.

Wir haben das Interview mit Johanna gemacht und
sie hat gesagt, dass das Turnen an der Stange
schwieriger ist als auf dem Trampolin. Sie findet das
Atelier toll und spannend. Sie wollte schon lange

Mal am Trapez turnen und sie macht gerne Saltos. Thr
gefillt am besten am Trapez zu turnen. Bei ihnen ist
sogar der Zauberfuzzi Albi gekommen. Die Lehrer
turnen nicht mit. Die Kinder fithren am
Freitagnachmittag um 14:00 ihre Kunststiicke den
Eltern vor. Wir haben das Interview mit Frau Biichel
gemacht. Sie hat gesagt die Kinder sind sehr motiviert

und begeistert und sie sind sehr fleissig am Uben. Am
Donnerstag sind sie auch am iiben gewesen. Am
Donnerstagnachmittag haben sie verschiedene
Tiernummern kennengelernt. Am Freitagvormittag
haben sie in Gruppen die Kunststiicke getibt. Frau
Buchel kann auch den Handstand an der Wand und sie
kann jonglieren.

Wir hatten den Eindruck die Kinder waren sehr fleissig
und motiviert am Uben

und sie konnten es sehr gut. Wir waren sehr
beeindruckt was die Kinder alles so
machen.

Bericht von Markus, Sophia,
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Der Sternenwochen Bericht
Kinder helfen Kinder

Die Sternenwoche ist eine Sammelaktion von Kindern
fur Kinder und finden jeweils vom 20. November bis
Weihnachten statt. Seit 2004 haben tber 125'000
Kinder 8'000'000 Millionen Franken gesammelt und
eindriicklich ihrer Solidaritit fiir Kinder in Not gezeigt.
Frau Kieber hatte die Idee bei der Sternenwoche
mitzumachen und armen Kinder zu helfen.

Das Atelier hat Frau Kieber, Frau Frick und Frau Pohl
geleitet. Die Gruppen waren in Frau Pohls
Klassenzimmer und im Handarbeitszimmer. Sie haben
an beiden Tagen Christbaumschmuck gebastelt. Anabel
aus der 3a hat gesagt, dass ihr das Atelier gut gefallen
hat und sie dieses gewihlt hat, weil sie sehr gerne
bastelt. Die Kinder watren sehr motiviert und
begeistert. Die Kinder machten den
Christbaumschmuck fiir die armen Kinder aus
Madagaskar. Sie verkaufen den Christbaumschmuck
vor der Schule. Die Lehrer sind sehr zufrieden mit den
Kindern. Als wir auf Besuch waren, haben sie einen
guten Eindruck gemacht und wir fanden, dass sie sehr
fleissig waren.

Bericht von Markus, Sophia, Leonbard und Vincent

Atelier Spiele machen und spielen
Spiele machen macht Spass

Wir gingen zum Klassenzimmer der 2a von der
Primarschule Mauren. Dort macht die Gruppe Spiele.
Wir klopften an der Tiir und 6ffneten sie. Die
Atelietleiterin erklirte den Kindern, was zu tun war. Sie
sollten ein Memory machen. In der Gruppe sind 13
Kinder. Eva-Maria Schieffer und Anna-Lena Sindler
sind die Leiterinnen dieses Ateliers. Eva-Maria
Schieffer sagte uns, dass sie die Idee hatten, weil sie
und Anna-Lena Sindler gerne basteln und kreativ sind.
Sie spielen beide sehr gerne und darum sind sie auf die
Idee gekommen, dass sie Spiele selbst machen
kénnten. Die Kinder sind sehr ruhig und anstindig.
Der insgesamte Plan war, Spiele zu machen und zum
Beispiel Mathe und Deutsch zu vergessen. Der
Eindruck tber die Kinder war als erstes sehr gut sie
waren Uberrascht, weil so viele 5. Klassler da waren.
Unser Eindruck war, dass alle Kinder und Lehter voll
bei der Sache waren und Spass hatten.

Bericht von Lea, Theo, VValentin und Saphira

Fussball WM 2022
Wer wird Sieger sein?

Wir haben das Atelier die Fussball WM 2022 besucht
und haben folgende Sachen herausgefunden:

Der Leiter des Ateliers ist Herr Matt. Die Gruppe war
im Klassenzimmer von Herr Matt. Den Kindern hat es
am meisten gefallen, dass sie sich austauschen konnten
und miteinander Uber die WM reden konnten. Die
meisten Kinder wihlten dieses Atelier, weil sie sich fur
Fussball und die WM interessieren. Den Kindern hat
das Atelier bis jetzt sehr gefallen. Bis jetzt haben sie sich
iber die WM unterhalten, einen Film geschaut und ein
Plakat gestaltet.

Seraphin aus dieser Gruppe ist sehr fussballbegeistert.
Er méchte, dass Frankreich die Fussball WM gewinnt,

obwohl Lewandowski sein Lieblingsspieler ist. Ben gibt
diesem Atelier 4 von 10 Punkte, weil sie nicht Fussball
spielen. Sonst findet er es cool.

Herr Matt gefillt es mit seiner Gruppe zu arbeiten,
obwohl sie viel reden, aber es passt schon. Es ist halt eine
Jungs-Klasse und sie sind sehr laut. Darum muss Herr
Matt einfach laut reden.

Wir personlich fanden, dass sie sehr gut
zusammenarbeiten und auch viel Ahnung haben, was die
WM betrifft. Sie haben viel miteinander gemacht und
zusammengearbeitet. Unserer Meinung nach ein super

Atelier.
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| Anldsse
Besuch im pepperMINT

Wir, die Kinder aus dem Kindergarten Wegacker machten im November einen Ausflug ins
pepperMINT nach Vaduz.
Mit Doris und Martin haben wir eine Nachttischlampe hergestellt.

pepperVIINT

Wir durften uns eine Figur aussuchen, diese
anmalen und beim Zusammenkleben helfen.
Das Loten der Kupferdrihte war eine neue
Erfahrung fir uns.

Dank Doris und Martin hatten wir einen
unvergesslichen Vormittag.
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Laternilefest in den Kindergarten und den Basisstufen

Die Basisstufen Schaanwald

Alle Kinder und Giste
versammelten sich in der Aula.
Dort lasen die 4. Stufenkinder
die Legende von Sankt Martin
vor. Begleitet wurde die
Geschichte mit dazu
passenden Instrumenten und

Bildern. Nachdem gemeinsam
das Laternenlied ,,Aus Papier
und bunten Farben gesungen
und dargestellt wurde, ging es
auf den Laternenumzug.
Singend zog die Gruppe mit
ithren selbstgebastelten

Laternen durch den
Schaanwald. Zum Abschluss
gab es auf dem Schulplatz fiir
alle Tee und Mandarinen zum
Teilen.

Kindergarten Jugendhaus A und B

Der Laternenumzug fihrte
auch dieses Jahr wieder am
Pflegeheim St. Peter und Paul
vorbei. Dort haben die Kinder
den Bewohnern die Lieder
vorgesungen und jedes Kind
bekam als Dankeschon etwas
Stisses. Anschliessend ging der

Laternenumzug weiter zum
Weiherring, wo sich alle
Kinder und Giste um eine
grosse Feuerschale
versammelten. Als
Uberraschung durfte jede
Familie einen Ballon mit einer
Wunderkerze in den Himmel

steigen lassen. Wir konnten
den vielen funkelnden Sternen
noch lange zuschauen, wie sie
im Nachthimmel langsam
verschwanden. Zum Abschluss
gab es feine belegte Brote,
welche die Eltern mitgebracht
hatten.
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Kinderoarten Wegacker A und B
Wir, die
Kindergartengartenkinder aus
dem Wegacker durften
zusammen mit den
Kindergartenkindern vom
Neubau das Fest des Heiligen
St. Martins feiern. Kurz nach
dem Eindunkeln haben wir uns

vor unserem Kindergarten
versammelt und liefen im

Laternenzug zur Schule. Viele
Eltern haben uns begleitet und
sind unserem Gesang gefolgt.
An der Schule angekommen,
erzahlten uns die
Kindergirtnerinnen die

Legende vom St Martin.
Anschliessend sangen wir
Lieder und machten um die
Feuerschale einen Tanz. Dank
unseren Eltern durften wir
zuletzt vom feinen Buffet
kosten und das Fest ausklingen
lassen.

Kindergarten Neubau

Fir unser Laternenfest trafen
wir uns zum letzten Mal beim
Kindergarten Backofen und
machten uns von da singend
auf den Weg in unseren neuen

Dezember 2021

Kindergarten. Dort
angekommen hérten wir uns
eine Geschichte an und sangen
unseren Gisten Lieder vor.
Draussen zeigten wir dann mit

den Kindern aus dem
Kindergarten Wegacker A und
B noch unseren Tanz vor und
genossen das feine Buffet.
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Kinderschutz Schweiz
Protection de I'enfance Suisse
Protezione dell'infanzia Svizzera
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Kinderrechtstag an der Primarschule Mauren

Jedes Kind hat Kinderrechte und wir sind alle e Das Recht auf Anhérung und Partizipation
gefordert, diese zu schiitzen und zu stirken. Die
folgenden vier Grundprinzipien der Kinderrechte Zum Tag der Kinderrechte am 20. November wurden
geben einen Uberblick, was Kinderrechte sind: an der Gemeindeschule Mauren verschiedene Impulse
gesetzt. Bs wurde informiert, diskutiert, philosophiert,
e  Das Recht auf Gleichbehandlung gestaltet, bewusst ein wertschitzendes Miteinander
e Das Recht auf Wahrung des Kindeswohls gefeiert und die Welt durch die Menschenrechtsbrille
betrachtet.

e Das Recht auf Leben und Entwicklung

2

"‘/ iy

Die 5. Klissler schauen durch die selbstgebastelte Menschenrechtsbrﬂle

GUT FURUNWELT UNSCHULDIG HILFT DEN MENSCHEN  w1cHTIG FUR DIE WELT SICH BESCHUTZEN
GUT WICHTIG FREI

wiceic BESSERES LEBEN zysaMMEN HELFEN EINHALTEN
sersick SCHUTZ  WICHTIG coot,, s

ZUSAMMEN HALTEN SEHEHLEIL;E"

MENSCHEN SO GUT HILFE

2" MITEINANDER cpr v

KEINE SKLAWEN GUT FUR ARME

NICHT ALLEIN FRIEDEN SCHONERE WELT SCHON

ANDERE HAUTFAREE GUT FUR UNS
woerscion. KEIN KRIEG - WENIGER STREIT ™" yquumewoar  Fsuoew ave per wen
MEINUNGEN SAGEN GUT FUR MENSCHEN FURDENFRIEDEN S.CHERLEBEN  ouNp GRUND VERHAFTEN
BESSERE WELT

Diese Wortersammlung wurde von den Kindern der 5. Klasse zu den Menschenrechten erstellt.
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Mittelstufe Schaanwald

«Schokolade»

Die wichtigste Zutat von der
Schokolade ist Kakao. Kakao kommt
aus Lindern nahe dem Aquator. Kakao
wichst auf Bidumen, die bis zu 15 m
werden kénnen. Die Baume rauchen
viel Wirme und Feuchtigkeit.

Wir haben Schokolade hergestellt. Es
war sehr cool.

Wir haben sie auf ein Blech getan und
im Ofen geschmolzen und danach mit
Streuseln verziert. Anschliessend haben
wir sie in Stiicke gebrochen und in
Sickchen getan. Die Schokolade ist sehr

lecker und siiss. =

Anldsse

g

Primarschule Schaanwald

«Markttag an der

Schule»

Wir haben frith begonnen den Markt zu
vorbereiten. Wir haben in Gestalten, in
Werken und NMG Sachen hergestellt.

Am 22.11.22 hat am Nachmittag der Markt
begonnen. Am Morgen hat unser
Schulhauswart Thomas die Stinde
aufgebaut. Die Lehrerinnen haben dann mit
ein paar Kindern die Stinde dekoriert.

Um 14.00 hat der Markt angefangen.
Unsere Eltern sind einkaufen gekommen.
Wir haben Sirup, Schokolade, Kekse,
Fotorahmen & Fotohalter verkauft.

©

Es gab Dienstleistungen bei denen die
Kinder etwas vor Ort gemacht haben. 3
Midchen haben zum Beispiel Négel
angemalt, andere haben Portraits gemalt,
einen Fussballtrick vorgezeigt & es gab
auch Massagen in der Bibliothek.

Die meisten Sachen waren schon vor 3 Uhr
ausverkauft. Der Markt lief gut. Wir
konnten Spenden fir die Caritas von 1400.-

Fr. sammeln. @ @

Marilena, Laura und Benjamin
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Volleyball mit Bianca

Die Klasse 4A hatte 1.
Dezember Sport mit Bianca.
Wir haben als erstes mit Billen
tber ein Netz gespielt. Dann
haben wir ein paar
Balliibungen gemacht. Danach
haben wir zweier Teams
gemacht. Wir mussten mit

O
~

Volley

einem Indiacaball iiber das
Netz werfen. Dann mussten

wir die richtige Haltung tben.

Spiter haben wir Spiele
gemacht. Das Spiel ging so:
Der Partner musste mit der
richtigen Haltung
hochschlagen und der andere

d xl’li|||| ”F |
9 |‘ o -

musste den Ball fangen. Dann
bekam das Team einen Punkt.
Es war cool.

Theo M. und Noah

Lust auf Volleyball?

Dann bist du beim VME goldrichtig!

Doch wir bieten dir und deiner Familie nicht nur eine
Freizeitbeschiftigung, sondern das VME Vereinsleben.

Das Vereinsleben beinhaltet fiir Gross und Klein ein Wohlfiihl
Sportpaket, das Freude, Spal}, Teamplay sowie Hilfsbereitschaft
und eine grofle Portion familidres Miteinander garantiert.

Laut dem Motto «Gemeinsam sind wir stark»
Werde Teil der VME Familie, wir warten auf euch!

Mauren-Eschen

) i ¥
Sehavs I
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«#SayHi» — PSM Kinder tanzen fiir Freundschaft

und gegen Mobbing

Einige Klassen der PSM studierten zum Song
#SayHi von Luca Hinni die Tanzschritte ein und

setzen damit ein starkes Zeichen fur Freundschaft
und gegen Mobbing — das ist «#SayHi».

,Wir wollen in der Pause Erholung, Verpflegung,
Spiel & Spass und setzen uns gegen Mobbing an der
PSM ein! Wir wollen die Pause mit unseren
Schulfreundinnen und Schulfreunden gemeinsam
geniessen®, das soll die Message des Tanzes sein

und diese soll an der Schule auch gelebt werden.
Wenn wir Mobbing sehen, sind wir mutig, schreiten
ein und helfen, so wie es im Lied heisst: ,,I bi do
fhar dil*

Die Auffihrung des Tanzes fand am Freitag, den 2.
Dezember 2022 in der Vormittagspause auf dem
Pausenplatz statt. Alle Kinder und Lehrpersonen
waren mit vollem Einsatz dabei, was an diesem

kalten Tag nicht nur Spass machte, sondern auch
noch wirmte.

Mehr Infos zu diesem Song und Tanz findet man
im Internet auf ,,SRF Kids*“ unter folgendem Link:
https://www.stf.ch/kids/say-hi
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Nikolaus in den Kindergarten und den Basisstufen

Die Basisstufen Schaanwald

Am Montagnachmittag, den 5. Dezember
besuchte der Nikolaus die beiden Basisstufen.
Nach einem Lied und Nikolausgedicht, wurden die
Kinder vom Nikolaus mit einem geftllten
Nikolaussickli beschenkt.

1\

Kindergarten Neubau und Wegacker A und B
Am Morgen des 2. Dezembers liefen wir
erwartungsvoll zum Pfadiheim in Mauren. Dort
sollte uns nimlich der Nikolaus besuchen
kommen. Und siehe da, am Waldrand entdeckten
wir ihn endlich!

Gemeinsam mit ihm liefen witr zum Pfadiheim
zuriick und lauschten gespannt seinen Worten.
Nachdem wir ihm unsere Lieder vorgesungen und
ein Gedicht aufgesagt hatten, gab er uns einen
grossen Sack mit feinen Sachen und jedem Kind
ein geftlltes Nikolaussickchen mit.

Nikolaus im Kindergarten Jugendhaus A und B
Im Kindergarten haben die Kinder dem Nikolaus
ein kuscheliges Bett gemacht, damit er sich etwas
ausruhen konnte. Alle Kinder staunten sehrt, als sie
am anderen Morgen das benutzte Bett entdeckten
und der Nikolaus die grossen Stiefel im
Kindergarten vergessen hatte. Die Nikolaussickle
waren mit feinen Nussen, Mandarinen und
Schokolade gefiillt und die Kinder haben sich sehr
gefreut. Als Dankeschén haben die Kinder ihre
Nikolauslieder und Gedichte aufgesagt und
Nikolaus hat es bestimmt gehort.
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Sternenwochen

Kinder helfen Kindern

Schweizer
Familie

unicef &

Kinder helfen Kindern
»Sternenwochen“ 2022 - Hunger in Madagaskar stoppen.
Verkauf

von selbstgebastelten Christbaumanhangern
an der Primarschule Mauren

Die Sternenwochen sind eine gemeinsame Aktion
von UNICEF Liechtenstein/Schweiz und der
,Schweizer Familie®. Kinder in Liechtenstein und
in der Schweiz sammeln fir Kinder in der Not,

dieses Jahr fiir die von der Hungerskatastrophe
betroffenen Kinder in Madagaskar. Klimawandel,
Diirren und Waldrodungen haben in Madagaskar
zu dieser Katastrophe gefiihrt.

Kazy Arlette (15) mit ihrer kleinen Schwester (14
Monate) erzahlt: , Meine Mutter sammelt jeden Tag
Holz, um fiir uns Essen oder Wasser zu kaufen. Trotzdem
gehe ich oft hungrig ins Bett, denn an einem normalen Tag
teilen wir uns u sechst eine Tasse Reis. Wenn wir Gliick
haben, gibt es am Abend noch eine weite Tasse. Wenn wir
Pech haben, halten wir uns bloss mit Kaktusfeigen iiber
Wasser*

Die Sternenwoche setzt sich fiir das Uberleben
dieser Kinder ein. Mit dem Einsatz von mobilen
Gesundheitszentren hilft UNICEF diesen
mangelernihrten Kindern. Mitter kénnen ihre
Kinder dort untersuchen lassen und erhalten fiir
sie Spezialnahrung, welche ihr Leben retten kann.
Mit unserer Unterstiitzung kann UNICEF diese

Midchen und Buben erreichen. Gemeinsam
stoppen wir den Hunger und retten Leben.

An den Talentetagen hat eine Gruppe Kinder aus
der 1. bis zu 5. Klasse und einzelne Kinder als
Zwischenarbeit im Handarbeitsunterricht
wunderschéne Christbaumanhinger aus
verschiedenen Materialien und Techniken
gebastelt. Diese Christbaumanhinger schmuckten
unseren Schul-Weihnachtsbaum. Ab dem 12.
Dezember 2022 konnten die Eltern, Verwandte
und Bekannte der Schulerinnen und Schiler der
Primarschule Mauren diesen Weihnachtsbaum
bestaunen und gegen eine freiwillige Spende diese
Christbaumanhinger erwerben.
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An dieser Stelle mochten wir uns bei allen recht herzlich bedanken, die uns mit einer Spende
unterstitzt haben.

Hier ein paar Beispiele von unseren selbstgebastelten Christbaumanhinger:




Elternrat Mauren/Schaanwald Y
4. Aktion «Jeder Schritt zihlt oV T a g o

Im September 2022 fand diese Aktion an der Primarschule Mauren statt mit
dem Thema «Wir holen den Sommer zuriick». Alle Schulkinder, welche an
diesem Tag zu Fuss zur Schule gekommen sind, durften sich am Nachmittag
gegen Abgabe eines Bons ein feines Glacé als Belohnung holen. Es wurden 162
Glacé verteilt.

N E U ! SchilerInnen von Mauren helfen beim SchulZntini mit

Nun durfen auch die Schulkinder von Mauren bei der
Zubereitung ihres «SchulZniinis» mithelfen. Dies funktioniert an
der Primarschule in Schaanwald schon seit lingerem bestens und
bereitet den Kindern viel Spass und Freude. Wir freuen uns sehr
Uber diese Méglichkeit und sind tberzeugt, dass dies ein schoner
Mehrwert fur die Kinder und auch fiir uns ist!

Unterstitzt *wird der Elternrat bei der Beschaffung des
,SchulZnunis® vom «Muurer Dorflada». Die Produkte sollten
moglichst saisonal sein und von Produzenten aus der Region wie
z. B. von der_Agra stammen.

Dank der finanziellen Unterstitzung der Gemeinde Mauren-
Schaanwald ist der «Schlunzen» kostenlos!

Elternrat Mauren/Schaanwald 2022/23

Der Elternrat Mauren/Schaanwald winscht allen Kindern,
Eltern und Lehrpersonen ein schones Weithnachtsfest und
alles Gute und Gesundheit im Neuen Jahr.

]

i
Immer aktuell auf www.elternrat.li ._
mit vielen Informationen und -’ '

. . . " Elternrat
nutzlichen Links!

Gemeindeschulen
Mauren/Schaanwald
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https://www.vaterland.li/liechtenstein/gesellschaft/vermischtes/ein-dorfladen-der-anschreiben-erlaubt;art171,430755
https://hpz.li/agra/
http://www.elternrat.li/

	«#SayHi» – PSM Kinder tanzen für Freundschaft und gegen Mobbing
	Einige Klassen der PSM studierten zum Song #SayHi von Luca Hänni die Tanzschritte ein und setzen damit ein starkes Zeichen für Freundschaft und gegen Mobbing – das ist «#SayHi».
	„Wir wollen in der Pause Erholung, Verpflegung, Spiel & Spass und setzen uns gegen Mobbing an der PSM ein! Wir wollen die Pause mit unseren Schulfreundinnen und Schulfreunden gemeinsam geniessen“, das soll die Message des Tanzes sein und diese soll an...
	Die Aufführung des Tanzes fand am Freitag, den 2. Dezember 2022 in der Vormittagspause auf dem Pausenplatz statt. Alle Kinder und Lehrpersonen waren mit vollem Einsatz dabei, was an diesem kalten Tag nicht nur Spass machte, sondern auch noch wärmte.
	Mehr Infos zu diesem Song und Tanz findet man im Internet auf „SRF Kids“ unter folgendem Link:  https://www.srf.ch/kids/say-hi

